
  
 

 
Konferenz 

 
"Arbeitszeitgestaltung in der Produktion und Büro 

- Auswirkungen auf die Gesundheit"  
 

  
 

 
Freistellung und Kostenübernahme nach §§ 37.6, 40 BetrVG und § 96.4; 8 SGB IX  
 
Seminar-Nr.: Q90009200026 
 
Termin: Donnerstag, 15. Oktober 2009 
Beginn: 09.30 Uhr 
Ort:    CongressCentrum, am Waisenhausplatz 1 – 3, 75172 Pforzheim 
 

 
 

Neu: Für diese Veranstaltung werden Disability Manager 6 Weiterbildungsstunden anerkannt 

 
Tagungsablauf: 
 
09.30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
  Monika Lersmacher  

IG Metall, Bezirksleitung Baden-Württemberg 
 

  Rückblick 20 Jahre Tatort Betrieb 
   
  Wandel der Arbeit, Wandel der Arbeitszeit? 
  Jörg Hofmann, Bezirksleiter, IG Metall Baden-Württemberg  
 
 
anschließend „Auswirkung der Arbeitzeit auf die Menschen“ 
  Prof. Dr. Friedhelm Nachreiner, Gesellschaft für Arbeits-, 

Wirtschafts- und Organisationspsychologische Forschung e.V. 
(GAWO), Oldenburg 

 
 
11.00 Uhr Pause 
 
 
11.15 Uhr Gute Arbeit unter Krisenbedingungen 
  Hans-Jürgen Urban, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, IG Metall  
 
12.00 Uhr Mittagspause 
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13.15 Uhr Zeitgleiche Durchführung von 6 Foren 
 
  1. Forum 
  Auswirkungen der Arbeitzeit auf die Gesundheit  

und die Arbeitsfähigkeit 
  Experte:  Prof. Dr. Ernst Kistler, INIFES, Stadtbergen    
  Praktiker  Hans-Peter Kern, BR Robert Bosch 
  Moderation: Rüdiger Bresien, VS Schwäbisch Hall 
   
  2.Forum 
  Arbeitszeit TÜV _- Basisinstrument für Betriebsräte zur 

Arbeitsgestaltung 
Expertin: Andrea Fergen, Ressortleiterin Gesundheitsschutz und     
Arbeitsgestaltung IGM Vorstand 

  Praktiker: Perry Braun, BR Daimler 
                  Achim Zinser, Schichtarbeiter, MTU 
  Moderation: Felix Bader, VS Heilbronn-Neckarsulm 
   
  3. Forum 
  Planung von Nacht- und Schichtarbeit - 
  Vorstellung des Unterstützungstools vom INQA-Projekt 
  Experte: Prof. Dr. Nachreiner, GAWO Oldenburg 
  Praktiker: Frank Zehe, BRV Badische Stahlwerke 
  Moderation: Liane Papaioannou, VS Ulm 
   
  4. Forum 
  10 Schritte zur ganzheitlichen Gefährdungsbeurteilung 
  Experte: Michael Ertel, BAuA, Berlin 
  Praktiker: N.N. Fa. Mahle 
  Moderation: Rolf Satzer, FBU, Köln 
 
  5. Forum 
  Umgang mit persönlichen Daten bei betrieblicher 

Gesundheitsprävention  
  Experte: Dr. Ulrich Faber, Rechtsanwalt Köln 
  Praktiker: Manfred Rüdebusch, BR Daimler, Mannheim  
  Moderation: Sabine Zach, BZL Baden-Württemberg  
 
  6. Forum 
  Besser arbeiten im Büro - gegen Arbeitszeitverfall in indirekten 

Tätigkeitsbereichen 
  Experte: Martin Schwarz-Kocher, IMU-Institut, Stuttgart 
  Praktiker: Fritz Pfleghar, VKL-Leiter, Daimler-Zentrale, Stuttgart  
  Moderation: Rainer Salm, BZL Baden-Württemberg  
   
15.00 Uhr Pause 
 
15.30 Uhr Abschlussdiskussion des Plenums 
 Mit den Experten und Praktikern u. a. Michael Ertel, Perry Braun, 

Michael Presser; Monika Lersmacher 
 Moderation: Klaus Pickshaus  
16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Rechtshinweis zur Seminarausschreibung: 
Konferenz- und Foreninhalte sind u.a. die Vermittlung  folgender Schwerpunkte:  
Die gemeinsame Aufgabe von Personalverantwortlichen und Betriebräten, 
Schwerbehindertenvertretungen im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsschutz 
sowie der Darstellung der Beteiligungsrechte der Betriebsräte und 
Schwerbehindertenvertretungen sowie der aktuellen Rechtsprechung 
 
 
Anerkennung für Disability Manager 
 
Wir haben gemäß der Richtlinien zum Certified Disability Management Professional 
(CDMP) kurz: Disabilitiy Manager die Anerkennung der Veranstaltung für 
Weiterbildungsstunden beantragt. Es werden 6 Weiterbildungsstunden anerkannt. 
Hierzu wird auf Antrag eine entsprechende Teilnahmebestätigung von der Biko 
Baden ausgestellt. 
 
Freistellung: 
 
Die Bildungsveranstaltung vermittelt Kenntnisse, welche für die Arbeit der 
Schwerbehindertenvertrauensleute und Betriebsratsmitglieder erforderlich sind. 
Aus diesem Grund wird sie nach den Bestimmungen der §§ 37,6 und 40 BetrVG 
sowie §§ 96,4 und 8 SGB IX durchgeführt. Der Arbeitgeber hat danach die Kosten 
der Freistellung, die Teilnahmegebühr sowie das Fahrgeld zu tragen.  
 
Der Betriebsrat muss einen Beschluss über die Teilnahme fassen und diesen 
Beschluss dem Arbeitgeber mitteilen. 
 
 
Tagungsgebühr: 
 
Die Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung beträgt 150,00 € zzgl. Mwst. 
 
 
Organisatorisches: 
 
Die Organisation des Seminars übernimmt in unserem Auftrag die 
BildungsKooperation in Baden, Gesellschaft für kooperative Bildung mbH. (Biko) 
Die Anmeldebestätigung und Rechnungsstellung erfolgt über die 
BildungsKooperation. 
 
 
Anmeldung: 
 
Die Anmeldung erfolgt über die örtliche Verwaltungsstelle bis spätestens  
30. September 2009. 
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Absender des Betriebes: 
 
 
______________________________________ 
 
 
An die Verwaltungsstelle: 
 
_____________________________________ 
 

Konferenz 
"Arbeitszeitgestaltung in der Produktion und Büro 

- Auswirkungen auf die Gesundheit" 

 
Teilnahme und Kostenübernahme nach §§ 37.6, 40 BetrVG und §§ 96.4 und 8 SGB IX 
 
am Donnerstag, 15. Oktober 2009, im CongressCentrum Pforzheim, 
am Waisenhausplatz 1 – 3, 75172 Pforzheim  
 
Seminar-Nr. Q90009200026 
 
Gemäß Beschluss unseres Betriebsrates nehmen an o. g. Konferenz folgende 
Kolleginnen und Kollegen teil: 
 
1.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 Teilnahme am Forum ___ 

 
2.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 Teilnahme am Forum ___ 

 
3.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 Teilnahme am Forum ___ 

 
 
______________________   ________________________________________ 
Datum     Unterschrift 
 


